
-oo Dam Untergang Der Prophet (Lap .i .)
- - - - - - > , deSköniarenl,,
«ard bange , ' der wafierstrom fuhr dahin : 16. Weil ich solches hss?IlsH^
dtciicfse liest sich Haren , die höhe Hub die bauch betrübt ,' meine lippen ijncrr ^

Händeaus .^ > s- -E - M°s. 4 ,2. Z°k , . z. demgeschrez, : eitergehe , Ünn -L °
ii . Hann und mond stmdcn still , deine ich bin bcn mir betrübt . S dast i-l, r , n..

jcrdroschestSichcidcnimgrlMin . grüne « , —. ^ IIv. L >« nIwull ,s ,cman !>c-
!; . Du zagest auS deinem volck zu wclnstöckcn : Sicarmlamöhlbanm schic,

hrlfcn , zu helfe »' deinem gesalbten : du und die äcker bringen keineNahrung : na»
zerschmissest da ? kaupl im Hause dcZ galt - schafe werden aus den Hürden geriücn
lasen . und enM' jsetE die tzrnKeste bis unEEM - riudexhnMW -n^ . '
an Umhals , Hela . ^ ^ . ÄMr ^xl^ wUlmlA ĵreucndU

14. 'Du waltest buchen dem scepter deS -HERRN , unv Mich fern inDii ' n ,
hanpls samt seinen stecken, die wie ein wet - meinemhelhi ^ -^ wa ^ , ^ ^ ^
ler kommen mich zu zerstreuen : undsrcncn 19. Denn der HErrHERR istlneine
. ' ' ' ' . . LstL , " «» wird meine füffc'machen °>i,

>, MMüffe : nnd wird miAn der Höhefüd-

Ende des Propheten -Habacüe .

Der Prophet Zcphanja .
Das 1 ckapitcl .

ä IS ist daS wort dcSHERRN ,
welches gesch»ch zu Zcphanja ,
dem sahn Lhusi , dcSsohiis Äe -

_ dalja , des sHnS Ämarja , dcZ
sahnS Hiskia : zur zeit Zosia , dcS sahnS
R'man , des kanigs Juda .

r . Ich will ' alles aus dem lande weg¬
nehmen , spricht der HERR .

z. Ich will begde Menschen und Vieh ,
begdc vdgcl des Himmels , und fische im
meer weanehmcn , samt " den argcrnis
sen und den ' gottlosen : ) a , ich will die
menfichen auSrcuten auZ dem lande ,
spricht der HERA . ' Matth . i;, 4 i.

4 . Ich will meine Hand ausstrccke»
Über Juda : und über alles die zu Jerusalem
w 'hnen : also will ich daS übrige von Baal
ausrcuicn , dazu den namcn der ' Lamarim
und pricstcr auS diesem ort ; ' r -̂ ön .az,; .

5. Und die, so ans den dachern dcZHim¬
mels Heer nnbckcn : die es anbcten / md
' schweren dach ben dem HERRN und
zugleich beg Malcham ; ' Zos.az ,/ .

' s . Und die ' vom HERRN absallen ,
und die nachdem HERRN nichts fragen ,
und Hn nicht achte ». ' Es.i .r.

p.Hcyd ' stillevor dcmHLrrnHLRRN :
denn deS HERRN tag ist nahe ; denn der
HERR hat ein schlachtopscr znbcrciict,

«OMMSSS
HERRN will ich heimjuchen die fürsten
und des königS kindcr : nnd alle , die eia

^ re>Mlcid.Macn . ' Ls.zo,- ;.
^ " p/ Mch will ich zur selbigen zeit die
heimsuchcn ,ho über die schwellespringeni
die ihrer Herren hai^ Wch M Dauben
und lricgcn .' ^W- kilUs-,

10. Zur selbigen zeit , spricht der
HERR , wird sich em , laul gcschreger¬
heben von dem fischMM und ein gc-
hcule van dcm' anöchn Mr , und ein greller

gammcr auf den Hügeln.
11. Heulet , die ihr in dc^mMeirnish -

net : denn das ganfickramervolck nl dahin ;
ie acfd sämlen , ÜNdgusgMilelLli

4. « / MMgefiMSill ichI -Mlcni -
imtlatcrnen durchsuchen : nnd willMiM
chen die leute , die auf ihren ' hcfen veM

d sprechen in ihrem hertzcn , der HERR
wird wedergulsuoch böfeSlhun. ^

iz. Und sollen ihre güter zum raub wer¬
de«, und ihre Häuser zur wüsten. Sie ' wer¬den



W Häuserbauen , und nicht darinnen woh - dnWilister lanö : ich will dich umbringen ,

(Lap .i.r .) Sephanj « . Beruff der Heiden. xwi

sie werden s Weinberge pflanhen , Last niemand mehr da wohnen soll.
„ - keinenwein davon trincken . - 3 -1. 47, -.

- Am°« t eMos.rs , ; ». s . LZ sollen am mccr hinab eite! hir .
,4. Nenn des ' HERRN grosser tag tenhäuscr und schafhürden ich».

Asche, eristnahe undeilctsehr . Wenn 7. Und daffelbe soll de» übrigen vom
Ugeschreg vom tage des HLRRN kom- Hause Juda zu theil werden , dast sicdaraus
« wird , sowerden die starckeu alsöenn wcidcnsollen . Des abends sollen siesich in
Mlich schregen. ' Joel 1, 1; . den Hausern Kscalon lagern : wenn sicnun
, Äenn ' diesertag ist ein tag des grim - der HERR , ihr KSli , wiederum heimge -
« : ein lag der trübsal und angst , ein tag sucht miö ' ihr gcfanguist gewendet hat . ^
teswetlersünd Ungestüms sein tag der fin- - z -r.17,,4 . -.» - .u,.
Imist und dunckels , ein tag der wolckcu «. Ich habe die schmach MoabS , und

mbel ; lästern der kmdcr Ammon gehöret :
iö.Lin tag der posaunm unüWmMcten , damit sie mein volck gcschmahct , und aus

Mw dicvestenstädte und hohen schlöster. dcßelbige » grenße » sichgeruhmei haben .
,7. Zchwill den lcuicn bange machen , ? . Wolan , so wahc ich lebe , spricht »

listsicnmhcrgehcnsollenwie die blinden : der HERR gebaoth , Ser ÄSlt Israel :
imm , dast sie wieder Sen HERRN ge- Moab soll wie ' Sodom , und die kinder
Met haben. Ihr blut soll verqoßcw Ammomwic -Äomorra werden cha wie ein
imdcn, als wäre es stmib : und ihrM , ncßelMuch und salßgrube , und eine ewi-
iillwSreê koth. »o -^ acwllstnist . Die übrigen meines voicks

, i«. Ls ' wird sie ihr silber und gold nicht Men sierauben , und die Übcrblicbenen mci-
aMc » mögen am tage des zornZ des nes volcks sollen sic erben. ' i Mos.,? ,24 .
HLRM , sondern das gantze land soll io . Das soll ihnen begegnen für ihre hof-
dnch das scuer seines ciferS verzehret fart : dast sicdes HERRN Zebaoth volck
ucrden: dennher wird ? pl - ßlich ein ende chcschmahci , und sichgerühmelhaben .'os/K . .
Mche»mit allen,die im lande wohne ». » . Schrecklich wird der HERR über

»e ,<ch.7,, , . !l . sZi , i>.z,s . steschn , denn er ruirv alle götter auf
Da » - Lapitcl . erven vertilgen : und sollen ihn am

V-rm-bkunalur butii , S -rait, v» deteil alte inseln Uitter deN Heiden ,

iDsKmlct euch und kommet her, ihr 12. Auch sollt ihr Mohren durch mein
>- / feindseligesvolck schwcrdl erschlagen werden .

Lhê cnn das urtheis ansgehesdasu' ' »- iz . Und er wird seine Hand strecken

-ML " ', ' - , Ulli Pi auerici ) Igicce «Niki i-eagnvi ,, , UUP I
n« n an lande , die ihr seine rechuhm - rohrdonunxl und igel werden wohnen auf

gercchtigkeit, suchet mnE , ihren kMiM , und werden in dmsenstern
Vast ihr am tage des HERRN zorns singen unEMMus den MM ; dem,
Mzeiverborgen werden. - je ccdernbrettcr sollen abgerißcn werden , .

«. SmsHajamust verlaßen werden , Ps.,° , ,7^ ?̂ ,
wüstewerden : Ksdod soll im 1; . Daristdicsrölich - stadl , di -WW :



HOL
6lage und drüuung . Der Prophet Zephanja . (Lap .?.) Trost der

' ^ LZSZ ^ chHUKlagedrämiag wi-s-r So«im-ekersa» « Je» mein -NllliMol niler - / d »llht
rusalem: Trost Ser gl-udig-n inidlmW -M- . . " l-MneU alles dilnes tbuns damit .>
i .« ttLhc ' öer sch-uslichcn . unllStig -- ^ wieder m .ch uberMen hast - dem j »

lgrannischen stadt ^ L "-̂ M w ' ll^ ic stolhcn Men von Sir chm, - dch
dunichlmehrsoltdich erheben um meinä '
heilmeu berMsnvillen . , ' ^ er ? - >

bcn ein arm gering volck , die wer¬
den auf des -HERRN namen
^ »em / Es.-,?. Ez.s,„,

Die übrigenm .-jsrael werdcu km -
böses thun , noch falsch reden ; und mm
wird ' inihmn munde keine betrieglich«
zunge finden : sondern Sie sollenweide,
Md ruhen , ohn Me furcht . ' Sffcub.,4,;.

i 4 .' Iauchfie,dutochterZion ; rüste,Ma-
el : srcuedich und sc§ Mich von gautzm
herßen , du tochtcr Zernsalein : ' Ziich.^ .

15. DmndcrHLRRHat deine straffe
weggcnoimncn , und deine feindeabgeiveii-
det. Der HERR , de/ köuig Zsracl , ' ist

ihre schlösse! verwüsten und ihre gaffen bcgdir : dast du dich vor keinem ungM
so leer mache » , dast niemand darauf ge- mehr fürchMMeg ^ , / Ls.4-,>° - c.4Z, -.
. . - 16. Zur selbigen zeit wird man sprechen

zu Zerusalem , fürchte dich nicht ; Md zu
Zion , last deineHLndenicht last werden:

Mm der HERR , dein KStt . ist'
bei) dir , em starckcr Heiland ; er wird sich
üblich freuen / und dir frcundlichseIN,
mdvergebcn , und wird über dir mit schal-

lMchschn / '/.LL ^ ^ ' '' ' ' ' ^
^ -H. Me , so durch schnngcu geängstet
warm , will ich wegschaffen, dast sievon
dir konmen : welche schlingen chre last
waren , davon sieschmach hatten . ».A/

iy . -Siehe , ich wills mit allm denenaul-
machen , zur selbige» zeit , die dichbcleidü

: und ' will der hinckendenHafen, Mid
. . . verstoffme samle» ; und will sie z»

x. ^ tsoenn ' will icy ven vor „ ,,d ehren machm in aüm lande»,
«kern anders predigen lassen ' mit - E mauste verachtet . ' Mich . 4, 7.
freundlichen lippcn : daß sie alle . ^ Zur selbigenzeit will ich euchherein
sollen des HERRN >, Mn . anrF ^ ^ Mid chch zur selbigm zeit ver-

» mraeMig - Denn ' ich will euch zu lob und
r -cl) . ' . .

- . Sic will nicht gehorchen , noch
stch züchtige» lassen : sie will aus den
HERRN nicht trauen , noch sich zu ih¬
rem <8Stt halten .

* z. Zhre ' fürsten sind unter ihnen brül¬
lende löwen : und ihre richtemvölfe am
abend , die nichts lasten bis auf den morgen
Lberblcibcn . »Zer / Lz ^ v . Mich .z,n .

4 . Zhre Propheten sind leichtfertig, und
« crächtcr : ihre Priester entweihen das hci -
ligthum , und deuten das gcsehfrcvmtlich .

5. Mcr 'der HLRR , der unter ihm »
ist , lehret wol recht und thut kein arges :
«r lüstet alle morgen sein« rechte öffentlich
lehren, und lastet nicht ab ; aber die bösen
keMwoUM stichWM «
" ^ 6 . MrumwiltichdieseIcutcausrotten ,
hre schlösse! verwüsten und ihre gaffen

so leer machen , dast niemand darauf ge¬
hen soll : ihre städte sollen zerstöret werden ,
dast niemand mehr da wohne .

7. Zch lieft dir sagen : Mich solk du
fürchten , und dich lasten züchtigen ; so wür¬
de ihre Wohnung nicht ausgerottct und
derer kcines' konuuca , damit ich sie heim-
suchcn werde . Aber ' siesind steistig aller¬
lei; boshcit zu üben . _ ' Icr .4 ,22.

8.' Harum , f LRR , müsset
ihr wiederum mein auch harren , bis ich
mich aufmachezu seinerzeit : da ich auch,
rechtenwcrdc , undüie Heiden versamlc »,'
und die königreiche zu hauffe bringen ; mei¬
nen zorn über sic zu schütten , sa allen zorn

- :r >

:rL !

NM:

^ ^ ehren machen iUiter allen völckcrn aus <r -
lo .̂ Manivirs mr iMNie Mbklcr, ncm« tẑ g,-fangnist wendenwer-

imscit dein was- töricht der BEAR -lich die zerstreueten von smscit dein was-
ser im ' Mohrcnlande , Herdringen zum

gcschenck./ LF ^ 'W » s.̂ Ecsch . 8, 27.
" ' "L ^ ^ Endvcs Propheten Sephanja .

de vor euren äugen : spricht da HERN -
- Z, ch.i,i«. t r DNs.;o,̂ ' J -r- >4.
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